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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV 1904 Schwebheim III : SG Franken 06 Sennfeld 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem TSV 1904 Schwebheim III und der SG 
Franken 06 Sennfeld

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:30 Sätzen trennten sich die
Spieler der SG Franken 06 Sennfeld beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3
Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) am Donnerstagabend vom TSV 1904 Schwebheim
III. Rund 195 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Müller / Scheuring das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Heimmannschaft profitierte
im 3. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Den Start machten die Doppel. Müller / Scheuring waren in der Partie gegen Reuss / Bauer nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 7:11, 8:11, 3:11 gegen Ludwig /
Wolfgramm fanden dagegen Dorfmeister / Müller von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten danach Meisner / Schneider
beim 2:3 gegen Jurisch / Bauer. Das Spiel verloren Meisner / Schneider dennoch im 5. Satz. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Mario Müller daraufhin die Begegnung, welche im Vorhinein auf
dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Jürgen Wolfgramm abgab
und eine Niederlage kassierte. Recht kurzen Prozess machte indes Thomas Scheuring beim 3:0 mit
Frank Ludwig. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Beim anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Stefan Jurisch kam Werner Dorfmeister nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Fred Müller konnte im
Spiel gegen Martin Reuss einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Walter Meisner in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Daniel Bauer. Die richtige
Taktik hatte Gerhard Schneider wiederum beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Julian Bauer von
Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Mario Müller über die 1:3-Niederlage
gegen Frank Ludwig hinweggetröstet werden musste. Beim wenig später folgenden auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Jürgen Wolfgramm fand Thomas Scheuring
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Werner Dorfmeister
kam mit der Spielweise von Martin Reuss am Tisch indessen gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Fred Müller beim 11:8, 11:13, 11:8,
11:6 gegen Stefan Jurisch doch überlegen. Walter Meisner hatte im Anschluss gegen Julian Bauer
indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Trotz Blitzstart verlor Gerhard
Schneider sein Spiel gegen Daniel Bauer letztlich mit 1:3. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Müller / Scheuring und Ludwig / Wolfgramm, ehe sich
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die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV 1904 Schwebheim III tritt dabei geben die DJK Gänheim II an,
während es die SG Franken 06 Sennfeld mit der SpVgg Hambach III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV 1904 Schwebheim III

Doppel: Müller / Scheuring 2:0, Dorfmeister / Müller 0:1, Meisner / Schneider 0:1 
Einzel: M. Müller 0:2, T. Scheuring 1:1, W. Dorfmeister 2:0, F. Müller 2:0, W. Meisner 0:2, G.
Schneider 1:1 

 SG Franken 06 Sennfeld
Doppel: Ludwig / Wolfgramm 1:1, Reuss / Bauer 0:1, Jurisch / Bauer 1:0 
Einzel: F. Ludwig 1:1, J. Wolfgramm 2:0, M. Reuss 0:2, S. Jurisch 0:2, J. Bauer 1:1, D. Bauer 2:0


